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Zwei Familien bastelten mit ihren Kindern Metall- und Holzgegenstände und verkauften sie am Christkind-
limarkt. Den stolzen Erlös von Fr. 4‘000.– spendeten sie für ein Malaria Hilfsprojekt. Zwei ehemalige Witten-
bacher, Ladina und Markus Graf, betreiben seit 3 Jahren auf den Komoren-Inseln dieses Hilfswerk und 
waren soeben auf Besuch. Mit Ackerbau züchten sie eine spezielle Pflanze, deren Blätter getrocknet und zu 
Tee verarbeitet, das Immunsystem der Einheimischen stärkt und so gegen Malaria resistent macht. Für Ihre 
Unterstützung bedanken sich alle recht herzlich.

GZA 9300 Wittenbach75. Jahrgang | 17. März 2016
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2.	Erklärung für die briefliche Stimmabgabe auf dem 
Stimmausweis unterschreiben.

3.	Couvert mit den Stimmzetteln und den unterzeichne-
ten Stimmausweis in das Fenstercouvert legen, in 
dem Sie das Abstimmungsmaterial erhalten haben.

4.	Letztmögliche Termine für die briefliche Stimmabgabe:
–	 Per Post: Freitag vor dem Abstimmungssonntag 

bis zur letzten Leerung des Post-Briefkastens
–	 Einwurf in den Briefkasten beim Gemeindehaus: 
	 am Abstimmungssonntag bis zur Urnenschliessung 

(11.00 Uhr)
–	 Abgabe an der Urne: am Abstimmungssonntag bis 

zur Urnenschliessung

Ratskanzlei Wittenbach

Bauverwaltung

�� Bauanzeige

Bauvorhaben:	 Sanierung und Erweiterung Scheune
Bauherr:	 Koch Oskar, Holweg 3, 
	 9300 Wittenbach
Projektverfasser:	 Franz Bünter Bauberatungen, 
	 Flora 440, 9300 Wittenbach
Grundstück Nr. 	 2846 
Standort:	 Holweg 7, 9300 Wittenbach
Die Bauvisiere sind gestellt. Die Baupläne können vom Frei-
tag, 18. März 2016 bis Donnerstag, 31. März 2016 wäh-
rend 14 Tagen im Gemeindehaus Wittenbach, Parterre Alt-
bau, bzw. Bausekretariat eingesehen werden.
Einsprachen können während dieser Auflagefrist durch 
schriftliche Eingabe an den Gemeinderat Wittenbach 
gemacht werden. Die Einsprachen sind zu begründen und 
es ist anzugeben, ob sie privatrechtlicher oder öffentlich-
rechtlicher Natur sind.

�� Bauanzeige

Bauvorhaben:	 Wohnhaussanierung/ 
		  Anbau Garage mit Balkon
Bauherr:		 Keller Walter, Brumenau 1885, 
		  9300 Wittenbach
Projektverfasser:	Franz Bünter Bauberatungen, 
		  Flora 440, 9300 Wittenbach
Grundstück Nr. 	 73  
Standort:	 Brumenau 103, 9300 Wittenbach

Gemeinderat

�� Kündigungen

Mit Bedauern musste der Gemeinderat die Kündigungen 
von Beatrice Zeller, Mitarbeiterin Betreibungsamt, und 
Michèle Ernst, Mitarbeiterin Front Office, per Ende Mai 
2016 zur Kenntnis nehmen.
Während die Arbeitsstelle von Beatrice Zeller zur Neube-
setzung öffentlich ausgeschrieben wurde, konnte für das 
Front Office bereits ein geeigneter Nachfolger gewählt wer-
den. Luca Brülisauer, ehemaliger Verwaltungslehrling, wird 
am 1. Mai 2016 die Nachfolge von Michèle Ernst antreten.

�� Ausgliederung Alterszentrum Kappelhof

Der Gemeinderat hat sich schon verschiedentlich mit der Frage 
der Ausgliederung des Alterszentrums Kappelhof aus der 
Rechnung der Politischen Gemeinde Wittenbach und der Füh-
rung des Betriebes als eigene Rechtspersönlichkeit befasst. 

Für dieses Projekt, welches mitunter rechtliche, steuerliche, 
finanzielle, personelle und andere Fragen mit sich bringt, 
wurden für die Projektbegleitung verschiedene Offerten ein-
geholt. Der Gemeinderat möchte dieses Thema nun konkret 
mit einem externen Berater angehen und vertieft prüfen.

2. Wahlgang Regierungsratswahlen

�� Sonntag, 24. April 2016

Persönliche Wahlabgabe an der Urne
Sonntag, 24. April 2016, 10–11Uhr, Ort: Gemeindehaus

Vorzeitige Wahlabgabe
Am Donnerstag und Freitag vor dem Wahlsonntag kann bei 
der Ratskanzlei, Büro Nr. 303, 3.  Etage, Gemeindehaus, 
während der Bürozeit, vorzeitig gestimmt werden.

Fehlende Stimmausweise und Wahlzettel können bis Frei-
tag, 22. April, 17 Uhr, beim Einwohneramt bezogen werden.

Briefliche Stimmabgabe – und was Sie dabei unbe-
dingt beachten müssen, damit Ihre Stimme zählt …
1.	Ausgefüllte Stimmzettel in das beiliegende Stimmcou-

vert oder in ein privates Couvert legen. Ohne Couvert 
ist die Stimmabgabe ungültig.
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Die Bauvisiere sind gestellt. Die Baupläne können vom Frei-
tag, 18. März 2016 bis Donnerstag, 31. März 2016 wäh-
rend 14 Tagen im Gemeindehaus Wittenbach, Parterre Alt-
bau, bzw. Bausekretariat eingesehen werden.
Einsprachen können während dieser Auflagefrist durch 
schriftliche Eingabe an den Gemeinderat Wittenbach 
gemacht werden. Die Einsprachen sind zu begründen und 
es ist anzugeben, ob sie privatrechtlicher oder öffentlich-
rechtlicher Natur sind.

�� Hauskehricht- und Sperrgutabfuhr im April 2016

Kehricht- und Sperrgutabfuhr jeden Freitag, Bereitstellung 
bis 7 Uhr
Ausnahme: Dienstag, 22. März anstatt Freitag, 25. März 
(Karfreitag)

Helfen Sie bitte mit, unsere Gemeinde sauber zu halten und 
stellen Sie den Abfall erst kurz vor der Abfuhr bereit.
Für Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Abfall-
beratung: Telefon 071 292 22 44, bauverwaltung@witten-
bach.ch, www.wittenbach.ch

Ihre Bauverwaltung

Stiftung Kronbühl

�� Fällbewilligung für zwei Robinien

Der Stiftung Kronbühl wird auf dem Grundstück Nr. 138, Arbo-
nerstrasse 9, Wittenbach die Bewilligung zur Fällung von zwei 
Robinien im geschützten Baumbestand erteilt. Eine Ersatzpflan-
zung auf dem Areal des Schulheims Kronbühl ist vorgesehen.

Contex-Container

�� Ergebnis Altkleidersammlung 2015  

Im vergangenen Jahr sind in den beiden lichtgrauen Contex-
Altkleidercontainern bei der Entsorgungsstelle im Werkhof 
wiederum eine beachtliche Menge an Altkleidern und 
Gebrauchtschuhen entsorgt worden, wie die Recyclingfirma 
Contex mitteilt. Der aus der Aktion resultierende gemein-
nützige Erlösanteil von Fr. 4‘705.50 kommt dem Chinder-
huus Cavallino zugute.

Die Gemeinde Wittenbach und Contex bedanken sich bei 
der Bevölkerung für die rege Benutzung dieser ökologisch 
wie sozial sinnvollen Entsorgungsmöglichkeit.

Ortsmuseum Häggenschwil

�� Sonderausstellung

Beim Feuerwehrdepot in Lömmenschwil
Signalisation ab Restaurant Ochsen
Besuchen Sie unser Museum am Sonntag, 20. März 2016 
von 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr

Sonderausstellung die PTT:
Post – Telephon – Telegraph
Die Schweizerische Post wurde am 1. Januar 1849 als Bun-
despost gegründet. Die damals grösste Arbeitgeberin des 
Landes erbrachte Dienstleistungen in den Bereichen Post, 
Telekommunikation, Geldverkehr und Personentransport. 
Mit der Auflösung der Bundesbetriebe PTT und ihrer Unter-
teilung in Swisscom und in Post ging 1997 ein Stück 
Schweizer Geschichte zu Ende.

Geschichte von Häggenschwil und Muolen
Häggenschwil verlor 1872 ihre eigene Poststelle, der Stand-
ort wurde nach Lömmenschwil verlegt. Um 1897 bekam 
Häggenschwil wieder eine Postablage. Das Postlokal wurde 
im Schulhaus eingerichtet. Zuständig war Postablage-Ver-
walter Arnold Hungerbühler. Das Postbüro in Lömmen-
schwil war im Haus von Johann Hauser und wurde durch 
diesen Besitzer verwaltet.

Um 1883 zügelte die Post in das Haus von Anton Züllig und es 
wurde eine Telegraphenstation eingerichtet. Züllig war der erste 
Telegraphist.

Post Lömmenschwil von Anton Züllig

Gemeinde | 3
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cherungen und Fortbildung. Wenn Sie mehr erfahren möch-
ten, sind Sie herzlich eingeladen,  teilzunehmen an unserem

Informationsanlass vom  07. April 2016, 14–15.30  Uhr
Regionalstelle Pro Senectute Gossau 

Anmeldung und Information: 071 388 20 52
Pro Senectute Gossau, Hirschenstrasse 27, 9200 Gossau
Frau Esther Helg 
Leiterin Hilfe und Betreuung zu Hause
esther.helg@sg.pro-senectute.ch
www.sg.pro-senectute.ch

Spitexverein WHM

�� Wittenbach, Häggenschwil, Muolen

Wir pflegen, betreuen und beraten hilfe- und pflegebedürftige 
Menschen aller Altersgruppen sowie deren Angehörige. 

Unsere Dienstleistungen: 	– Krankenpflege
			   – Hauspflege
			   – Haushilfe
Mit Engagement unterstützen wir die Betroffenen und die 
Angehörigen. 
Spitexverein WHM, Industriestrasse 4, 9300 Wittenbach
Telefon: 		 071 298 45 47
Website:	 www.spitex-whm.ch
E-Mail: 		  info@spitex-whm.ch
Bürozeiten:	 Montag–Freitag, 08.00–11.30 Uhr
		  oder über Anrufbeantworter

Gratis Blutdruck messen, jeden 1. Montag im Monat wäh-
rend der Bürozeit. Ihre Spende unterstützt unsere tägliche 
Arbeit. Unser Postkonto 90-1729-3

Alle Infos und Neuigkeiten der Spitex WHM  
finden Sie unter:

www.spitex-whm.ch
Besuchen Sie unsere neue Website

Gasthaus Ochsen

Postbüros mit Haltestellen der Pferdepostkurse befanden 
sich meistens vor grösseren Gasthöfen, wo sich Reisende 
verpflegen und übernachten konnten. Das alte Gästebuch 
von dieser Zeit ist im Restaurant Ochsen immer noch zur 
Ansicht ausgestellt.
Neben der ehemaligen Post in Muolen steht das Restaurant 
Hirschen. Besonders beachtenswert ist die Dynastie der 
Posthalter in Muolen. Reto Rimle verwaltete als letzter 
Posthalter in fünfter Generation die Post Muolen.
In dieser Sonderausstellung sind Mobiliar und Geräte von 
den Poststellen Häggenschwil, Lömmenschwil und Muolen 
zu sehen. Herr Reto Rimle, Postbeamter aus Muolen, zeigt 
wie damals der Betrieb funktionierte.

Natürlich ist die gesamte Ausstellung zu besichtigen, und 
wir freuen uns auf den anschliessenden Apéro.

Die Museumskommission

Pro Senectute

�� Lieben Sie den Kontakt mit alten Menschen 
und haben Sie Freude an Hausarbeit?

Damit alte Menschen möglichst lange in ihrer vertrauten 
Umgebung leben können, braucht es viele helfende Hände. 
Haben Sie Interesse, an dieser Aufgabe mitzuwirken? 
Für unseren Haushilfedienst mit den Bereichen Haushalt, 
Ernährung und sozialbetreuerische Aufgaben suchen wir 
immer wieder  Frauen und Männer, die bereit sind, im Sozial-
zeitengagement Haushalt- und Betreuungsarbeit zu leisten.
Möchten Sie wissen, was Sie bei Pro Senectute erwartet 
und welche Gegenleistungen wir bieten?

Das Sozialzeit-Engagement hat klare Regelungen betref-
fend  Aufgaben, Stundenhonorar, Spesenvergütung, Versi-

4 | Gemeinde
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Individuelle Prämienverbilligung 2016

Versicherte in bescheidenen wirtschaftlichen Verhältnissen haben Anrecht auf individuelle Prämi-
enverbilligungen (IPV). Die zu erfüllenden Bedingungen und die Höhe der Vergünstigung sind im 
kantonalen Recht geregelt. Massgebend für eine Verbilligung sind die persönlichen wirtschaftli-
chen Verhältnisse.

Anmeldung / Fristen

Zum Bezug von individuellen Prämienverbilligungen sind Personen berechtigt, die am 1. Januar 
2016 ihren Wohnsitz oder ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen hatten. Für eine Berechnung 
sind die persönlichen und familiären Verhältnisse am 1. Januar 2016 massgebend. 

Auf der Internetseite www.svasg.ch/ipv können eine Selbstberechnung vorgenommen und das 
Formular heruntergeladen werden. Das Formular können Sie auch bei der AHV-Zweigstelle bezie-
hen. 

Bitte beachten Sie die Einreichfrist per 31. März 2016. Anmeldungen, die nach diesem Stichtag 
eingehen, können nicht mehr oder nur in Ausnahmefällen berücksichtigt werden. Ausnahmen 
bestehen für gesuchstellende Personen (oder ihre Vertretung), die unverschuldet von der Antrag-
stellung abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen wird die Prämienverbilligung ohne An-
meldung direkt den entsprechenden Krankenversicherern überwiesen und den Prämienrechnun-
gen gutgeschrieben.

Weitere Informationen 

Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Internetseite www.svasg.ch/ipv oder über die 
Telefonnummer 071 282 61 91.

Individuelle Prämienverbilligung 2016
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enverbilligungen (IPV). Die zu erfüllenden Bedingungen und die Höhe der Vergünstigung sind im 
kantonalen Recht geregelt. Massgebend für eine Verbilligung sind die persönlichen wirtschaftli-
chen Verhältnisse.

Anmeldung / Fristen

Zum Bezug von individuellen Prämienverbilligungen sind Personen berechtigt, die am 1. Januar 
2016 ihren Wohnsitz oder ihren Aufenthaltsort im Kanton St.Gallen hatten. Für eine Berechnung 
sind die persönlichen und familiären Verhältnisse am 1. Januar 2016 massgebend. 

Auf der Internetseite www.svasg.ch/ipv können eine Selbstberechnung vorgenommen und das 
Formular heruntergeladen werden. Das Formular können Sie auch bei der AHV-Zweigstelle bezie-
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Bitte beachten Sie die Einreichfrist per 31. März 2016. Anmeldungen, die nach diesem Stichtag 
eingehen, können nicht mehr oder nur in Ausnahmefällen berücksichtigt werden. Ausnahmen 
bestehen für gesuchstellende Personen (oder ihre Vertretung), die unverschuldet von der Antrag-
stellung abgehalten worden sind.

Bezügerinnen und Bezügern von Ergänzungsleistungen wird die Prämienverbilligung ohne An-
meldung direkt den entsprechenden Krankenversicherern überwiesen und den Prämienrechnun-
gen gutgeschrieben.

Weitere Informationen 

Die AHV-Zweigstelle kann Sie auf Wunsch persönlich beraten. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Internetseite www.svasg.ch/ipv oder über die 
Telefonnummer 071 282 61 91.



Donnerstag, 17. März 2016  l  Nr. 11

AMTLICH6 | Schule 

Aus der GPK stellen sich für eine erneute Kandidatur zur 
Verfügung: 
–	 Andreas Eigenmann, Präsident  (CVP)
–	 Stefan Bacher, Vizepräsident  (FDP)

Den Rücktritt aus der GPK angekündigt haben:
–	 Pascal Egloff  (CVP
–	 Markus Fritsche  (FDP)
–	 Silvia Schlegel  (SP)

Das Abstimmungsmaterial für den Versand durch das Ver-
waltungsrechnungszentrum VRSG muss bis zum 10. 
August 2016 bereitgestellt sein. Da dieser Termin noch in 
den Sommerferien liegt, bedeutet dies, dass die Wahlvor-
bereitungen schon vor den Sommerferien weitgehend 
abgeschlossen werden müssen. 
Der Schulrat möchte den politischen Parteien und anderen 
Gruppierungen genügend Zeit für die Suche von geeigne-
ten Kandidaturen einräumen. Er hat deshalb die Ortspar-
teien in diesen Tagen bereits mit den Unterlagen bedient, 
die für die Einreichung von Wahlvorschlägen nötig sind. 

�� Gesamterneuerungswahlen vom 25.9.2016

In diesem Herbst finden die Gesamterneuerungswahlen für 
die Gemeinde- und Schulbehörden statt.

Interne Abklärungen haben ergeben, dass sich die folgen-
den Mitglieder des Schulrates für eine Wiederwahl zur Ver-
fügung stellen:
–	 Ruth Keller, Schulratspräsidentin  (FDP)
–	 Thomas Meister  (CVP)
–	 Doris Nick  (parteilos)
–	 Boris Schedler  (FDP)

Den Rücktritt aus dem Schulrat hat angekündigt:
–	 Karin Ammann  (CVP)

Primarschule Wittenbach

Sicher Velo fahren
Geschätzte Wittenbacherinnen und Wittenbacher

Als «Energiestadt» des Labels Energie Schweiz für Gemeinden  
offeriert Ihnen Wittenbach in Zusammenarbeit mit

Pichler Velos-Motos, Romanshornerstrasse 93, Wittenbach,

an den Öffnungszeiten:
Dienstag–Freitag: 8.00–12.00 / 15.00–18.00 Uhr

Samstag: 8.00–12.00 / 13.30–16.00 Uhr

einen Gratis-Velo-Check.
•	 Sie können als Einwohner/in von Wittenbach (Identifikation mit Ausweis) Ihr Fahrrad gratis checken lassen.
•	 Im Hinblick auf die Verkehrssicherheit werden folgende Teile geprüft: Beide Pneus, die Lichtanlage, die 

Bremsen, die Rahmenreflektoren hinten und vorne, die Pedalreflektoren und die Glocke.
•	 Allfällige Mängel werden auf einer Checkliste festgehalten.
•	 Diese Aktion gilt ab sofort und ist bis zum 31. Mai 2016 befristet.
•	 Im Interesse eines reibungslosen Ablaufs bitten wir Sie, den Check baldmöglichst durchführen zu lassen.

Ihr fahrtüchtiges Velo steigert Ihre Freude am Fahren!

Arbeitsgruppe 
Energie Schweiz für Gemeinden, Gemeinde Wittenbach
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Vereinsmitteilungen

�� Weitere Informationen unter gemeindepuls.ch

Etwas* Raum für Ideen
Wir freuen uns, Sie jeweils am Donnerstag im Kirchenzent-
rum Vogelherd zum Handarbeiten und geselligen Beisam-
mensein mit Kaffee und Kuchen begrüssen zu dürfen. Wir 
haben unsere Öffnungszeiten geändert. Neu haben wir von 
13.45–16.45 Uhr geöffnet. www.etwas-rfi.ch Kontakt: 
Doris Nick, Tel. 071 298 01 89, etwas-wittenbach@gmx.ch

FDP Wittenbach-Muolen
Zu unserer Hauptversammlung von heute Abend, laden wir 
alle Mitglieder und Sympathisanten ein. Wir treffen uns um 
19.30 Uhr im Rest. Hirschen, Muolen.

HC Rover Wittenbach
Nächster Event: 19. Mai Hauptversammlung. 

Help Wittenbach
2. April, 9.30–11.30 Uhr, Help-Samariter-Trophy

IG Schloss Dottenwil
www.dottenwil.ch / info@dottenwil.ch / 071 298 26 62 
Restaurant: Sa, 14–23 Uhr / So, 10–18 Uhr, Galerie+Museum: 
Sa, 14–20 Uhr / So, 10–18 Uhr, Ausstellungen: permanent im 
Museum; Kellergalerie Ausstellung:  Domenic Lang – «Neue 
Welt» – Malerei, Installation – bis 10.4. Schloss Sa, 19.3,  
20 Uhr Rebecca & the Sophistocats, Küche ab 18 Uhr, Auskunft 
& Reservation 071 298 40 62 (B. Kränzlin) So, 20.3, betreutes 
Ostereiermalen 11–17 Uhr, die CVP Wittenbach wirtet im 
Schloss von 10–18 Uhr, Kinder können Ostereier bemalen.

Jahrgängertreff 1945–1955 
Wir laden euch ein zur Märzwanderung.Sie findet  am Don-
nerstag, 24.03.2016 statt und führt von Untereggen über 
Rorschacherberg (Einkehr Restaurant Rebstock) nach Ror-
schach. Die Wanderzeit beträgt ca 2,5 Stunden. Billett bis 
Untereggen und ab Rorschach löst jeder selbst. Besamm-
lung: Bahnhof Wittenbach, 12.05 Uhr (Abfahrt, 12.13 Uhr) 
Kontakt: 071 298 19 15, 071 298 21 12

Läufergruppe Wittenbach
Wir befinden uns im Winterlaufcup-Endspurt. Nebst unse-
ren Läufen und den Monatshöcks (erster Dienstag vom 
Monat im Rest. Sonnenrain) findet ihr nachfolgend unsere 
weiteren Termine 2016: 3.5. Hundwiler-Höhe-Wanderung, 
16.8. 5000-m-Bahn-Lauf.

Weitere interessierte Einzelpersonen oder Gruppierungen 
können diese Unterlagen beim Dienstleistungszentrum der 
Schulgemeinde anfordern.

Wahlverfahren
Wer einen Kandidaten oder eine Kandidatin vorschlagen 
und diese Person auf den amtlichen Stimmzettel setzen 
lassen will, reicht dem Dienstleistungszentrum bis spä-
testens 31. Juli einen schriftlichen Wahlvorschlag ein. 
Dieser muss von mindestens 15 in der Schulgemeinde 
Stimmberechtigten unterzeichnet sein. 
Erreicht im ersten Wahlgang keine Person das absolute 
Mehr, findet am 27. November ein zweiter Wahlgang statt.

Die Mitglieder des Schulrates und der GPK stehen für Aus-
künfte über das Anforderungsprofil von möglichen Kandida-
tinnen und Kandidaten für die genannten Funktionen gerne 
zur Verfügung. 

Primarschulrat Wittenbach 

�� Auf Ende der Amtsperiode 2012–2016  
treten folgende drei Mitglieder des  
Schulrates zurück:

Thomas Kräuchi
Als Vertreter der Gemeinde Berg ist Thomas Kräuchi seit  
8 Jahren Mitglied des Oberstufenschulrates und zeichnet 
sich verantwortlich für den Bereich Begabungsförderung 
und Musik. Zudem ist er Verwaltungsratsmitglied der 
Schule für Musik.

Lorenz Bingesser
Lorenz Bingesser vertritt die Gemeinde Muolen seit 2012 
im Oberstufenschulrat und ist verantwortlich für den Bereich 
Soziales.

Willy Federer
Seit 2012 ist Willy Federer im Oberstufenschulrat und 
zuständig für das Ressort Öffentlichkeitsarbeit.

Die Gesamterneuerungswahlen des Schulrates finden am 
25. September 2016 statt.

Oberstufenschule Grünau, Schulrat

OZ Grünau
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herzlich willkommen. Am Schluss referiert unser Ehrenmitglied 
Hans Kreutzer zum Thema «People to People» (Auswande-
rungs-Eindrücke). Kontakt: Moser Werner, Tel. 071 298 24 77

Modelleisenbahn-Club Wittenbach-Kronbühl
Heute Donnerstag, 17. März 2016, ab 19.30 Uhr, Baua-
bend an den Anlagen.

Musikgesellschaft Konkordia Wittenbach
An zwei Extraproben haben wir weiter am Programm für 
den 23. April gefeilt. Mit zunehmender Präzision der Aus-
führung und der Gestaltungsideen des Dirigenten bekommt 
jedes Stück seinen eigenen Charakter; man vergisst die An-
strengungen und freut sich, dass selbst die akrobatischen 
Stellen – etwa in den Zirkusstücken – zunehmend spielbar 
werden. Hereinspaziert!

Samariterverein Wittenbach
Samstag, 2. April, 9.30–11.30 Uhr: Help-Samariter-Trophy

Schützengesellschaft Wittenbach 
Fr, 18. März, Vereinsübung, 16.30–18.30 Uhr. Sa, 19. März, 
Frühlingsschiessen Bülach, Frühlingsschiessen Schaffhau-
sen, Abfahrt: Rest. Bäche 7.30 Uhr.
				  
60-plus-Wittenbach
Nicht vergessen 4*Hotel: Vom 12.–17. Juni Seniorenferien 
in der schönen Steiermark, Interessenten bitte Unterlagen 
verlangen Tel. R. Spirig 071 298 14 90. Anmelden bis  
10. April. Jass-Nachmittag: 24. März, Jassen im Kappelhof 
ab 13.30 Uhr. Heute Hock ab 14.30 Uhr.  

Skilift Erlacker Wittenbach
Der Skilift Erlacker ist bei genügend Schnee jeweils am Mitt-
woch, Samstag und Sonntag von 13.30–16.30 Uhr in Betrieb 
(über die Weihnachts- und Skiferien an jedem Tag). Ob der 
Lift in Betrieb ist, erfährt man unter: www.skilift-erlacker.ch 
Ebenfalls auf der Homepage zu finden sind Informationen 
über geplante Anlässe und diverse Fotos.

Spielgruppe Werkstöbli
Tag der offenen Türe am Fr, 29.4. ab 16–18.30 Uhr. Alle Kinder, 
die gerne ab Sommer 2016 das Werkstöbli besuchen möchten, 
können erste Spielgruppen-Luft schnuppern. Die BesucherIn-
nen erhalten die Gelegenheit, meine Spielgruppenleiterin (seit 
Sommer 2015) Melanie Stübi kennen zu lernen. Infos unter 
www.werkstoebli.ch. Persönliche Auskunft 071 298 56 41. Wir 
freuen uns auf die Besuche und das gegenseitige Kennenlernen. 

VerkehrsVereinWittenbach
Nicht vergessen, am 18. März laden wir Sie im Restaurant 
Hirschen um 20 Uhr zur HV des VVW ein. Interessenten, die 
Informationen über das Wirken des Vereins erfahren wollen 
oder aber Lust haben, im Vorstand mitzuwirken, sind ebenfalls 

Online!
www.gemeindepuls.ch
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Evangelisch
www.tablat.ch / www.tt-w.ch / 
www.familienkirche-wittenbach.ch

 

Das Ärgernis mit dem Kreuz Jesu

Gottesdienst mit Abendmahl zum Karfreitag, 25. März, 
9.30 Uhr im alten Kirchgemeindehaus

Esther Uhland, Klavier; Joshua Uhland, Violine; Ueli 
Bächtold, Liturgie

Glaube im Dialog «FeierAbend»

Freitag, 18. März 2016, 19.30 Uhr
im alten Kirchgemeindehaus Vogelherd, Wittenbach 

«Voll Zuversicht hoffte ich auf den Herrn, und er wandte 
sich mir zu und hörte meinen Hilfeschrei» Ps 40,2
Lieder, gar Loblieder singen auch angesichts von Leid, von 
Not und Brüchigkeit? Komm und sing – denn:

«Jetzt haben meine Füsse wieder sicheren Halt. Er gab mir 
ein neues Lied in meinen Mund, einen Lobgesang für unse-
ren Gott.» Ps 40, 3b-4a

Das Vorbereitungsteam freut sich auf Sie.

Zweiter Mittagstisch am Sonntag
Am Sonntag, 20. März 2016, 12.00 Uhr sind Sie ganz herz-
lich zum Mittagstisch im neuen Kirchenzentrum eingeladen! 
Unser Chef-Koch Kurt Lehmann verwöhnt Sie gerne an die-
sem Sonntag. Gegen einen Unkostenbeitrag dürfen Sie ein 
Viergang-Menu geniessen! Bitte melden Sie sich an, damit 
wir planen können. Für Ihre Anmeldung bis Donnerstag,  
17. März, an Ueli Bächtold, Tel. 071 298 40 13 oder ueli.
baechtold@tablat.ch danke ich Ihnen herzlich!

Neues Angebot im KIZ

Kafi – Treffpunkt
Jeden Montag im Kirchenzentrum Vogelherd
Offen für alle: 14.00 bis 17.00 Uhr

Miteinander ins Gespräch kommen – neue Menschen ken-
nenlernen – Sorgen und Freuden miteinander teilen – Pläne 
schmieden – miteinander ein neues Spiel wagen oder ein 
bewährtes pflegen – ausruhen und einfach da sein.

Wir heissen Sie herzlich willkommen in unserem Treffpunkt 
und freuen uns auf Sie!

Bild: Max Spring

Foto: by Lupo/pixelio.de
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Wittenbach-Bernhardzell, «Glaube im Dialog»
Pfarramt: 	 D. Kiefer	 071 298 40 10
Mesmerin: 	 R. Ryser	 071 298 40 14
Diakonat: 	 U. Bächtold 	 071 298 40 13
Katechese OZ: 	 H. Schläpfer	 071 298 16 68
Primarschule: 	 S. Zublasing	 071 298 51 79
Kinder/Jugend: 	 T. Frischknecht	 071 298 40 42

Donnerstag, 17.  März

09.00 Uhr	 offen. Heute mit Ueli Bächtold
09.30 Uhr	 «Rägeboge» Mütter- und Kleinkin-

dertreff, Thema: Wir basteln  
für Ostern

12.15 Uhr	 Mittagstisch
13.45 Uhr	 Nähcafé «etwas» im KIZ. 
20.00 Uhr	 Kantoreiprobe im Kirchgemeinde-

haus

Freitag, 18.

    16.30 Uhr	 Gottesdienst im Kappelhof
    19.30 Uhr	 Feierabend im alten Kirchgemein-

dehaus s. Anzeige
17.00 Uhr	 Disco Jawi im KIZ.

Samstag, 19.

09.00 Uhr	 Konf.-Projekt
13.30 Uhr	 Jungschar

Sonntag, 20.

    09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. D. Kiefer im 
alten Kirchgemeindehaus. Thema: 
Leid – warum lässt Gott das zu? 

Anschliessend 	 an den Gottesdienst: Auswertung
		 der Gemeindebefragung. 
Anschliessend  	 Mittagessen s. Anzeige

Montag, 21.

14.00 Uhr	 Erster Kafi-Treffpunkt  s. Anzeige
14.30 Uhr	 Worte des Lebens mit D. Kiefer
19.45 Uhr	 Gospelchorprobe

Dienstag, 22.

14.00 Uhr	 Lismi-Treff 

Mittwoch, 23.

        17.15 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– für 
Berechtigte

Donnerstag,  24. März

09.00 Uhr	 offen. Heute mit Daniel Kiefer
13.45 Uhr	 Nähcafé «etwas» im KIZ. 
20.00 Uhr	 Kantoreiprobe im Kirchgemeinde-

haus

Freitag, 25.

    09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag 
	 s. Anzeige

«Ich bin am Puls»
Spezielle Unterrichtswoche, 7.–11. März 2016 
Bild: OZ Wittenbach
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Gemeinde und Gewerbeverein Wittenbach

�� KMU-Apéro mit Gemeinderat in der neuen 
Halle der Marconato AG

Am 9. März fanden sich 
gegen 70 Gewerbetrei-
bende mit dem Gemeinde-
rat in den Räumen der Mar-
conato AG zum KMU-Apéro 
ein. Nach einem Willkom-
mensgruss der Präsidentin 
des Gewerbevereins, Heidi 
Riklin, und einem Imbiss 
informierte Gemeindepräsi-
dent Fredi Widmer über die 
laufenden Geschäfte und 
Projekte in der Gemeinde Wittenbach. Der direkte Kontakt 
zu den Behörden wird allseits sehr geschätzt. 
Widmer unterstrich dabei einmal mehr Wichtigkeit der 
ansässigen Arbeitsplätze und die Schaffung idealer Rah-
menbedingungen. Im Moment arbeite die Bauverwaltung 
mit Hochdruck am Projekt Zentrum im Oedenhof. Dabei 
werden an die 1600m2 Ladenfläche ohne Nebennutzung 
und rund 70–80 Wohnungen entstehen. Der neue Fahrplan 
wird alsbald offiziell vorgestellt.

Weiter stehe das Gemeindeprojekt Alterszentrum Kappel-
hof mit der Erweiterung des Hauses 4 an, erklärte Widmer 
weiter. Für das Projekt mit 46 Zimmern wird nun vorab die 
rechtliche Ausgliederung zur Stiftung oder Aktiengesell-
schaft geprüft. So, dass wie es auch andernorts ist, das 
Alterszentrum zukünftig als selbständig wirtschaftliches 
Gebilde geführt werden könnte. 
Fredi Widmer nahm auch Stellung zur angestrebten neuen 
Kostenteilung des Schwimmbades. Hier, wo jetzt noch eine 
Defizitgarantie von Fr. 520'000 durch den Gemeindehaus-
halt getragen wird, bestehe Handlungsbedarf. Nach einer 
Studie der Region Appenzell-St.Gallen-Bodensee und 
Rücksprache mit den betroffenen Gemeinden wird nach 

einem flächendeckenden System zur regionalen Finanzie-
rung gesucht. Widmer wird alsbald direkt aus der Projekt-
gruppe informieren. 

Mit dem Verweis auf die Vision 2020 kann in naher Zukunft 
der nächste Schritt angegangen werden. Der Gemeinderat 
plant dafür die Bevölkerung an Workshops einzubinden, um 
Ideen und Interessen festzuhalten, damit sie eine nächste 
Vision für 2025 bzw. 2030 erarbeiten können. 
Die Gemeinderäte und führenden Unternehmer nutzten im 
Anschluss die offene Plattform für den Austausch in zahlrei-
chen Gesprächen. 

Text und Bilder: Alexander Fürer   

25
41
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Steuern?
Füllen Sie gerne Steuererklärungen aus?
nein? Aber wir!

KMU Finanz AG St.Gallen
Im Silberturm
Rorschacherstrasse 150
9006 St.Gallen

T: +41 71 272 29 29
F: +41 71 272 29 28
info@kmufinanz.ch
www.kmufinanz.ch

Termine nach Vereinbarung, auch am Abend möglich.

25455

9306 Freidorf
Mobile 079 507 91 11

www.martin-schefer.ch
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(v.l.n.r.) Beat Schmid Präsident, Kathrin Koller, Stephan Ruckli

Die Geschäftsprüfungskommission prüft die Jahresrech-
nung der Kirchenverwaltung, den Voranschlag und Steuer-
plan. Sie prüft aber auch die übrigen Kirchenunterlagen. 
Aufgrund der Prüfungen stellt die GPK die Anträge an die 
Bürgerschaft und gibt Empfehlungen an den KVR ab. 

Am 30. März 2016, um 19.30 Uhr, findet im Kirchenzentrum 
St.Konrad die diesjährige Kirchbürgerversammlung statt 
(siehe Inserat im Puls).
Wir alle laden Sie, geschätzte Kirchbürgerinnen und Kirch-
bürger, ganz herzlich dazu ein und freuen uns, wenn wir 
Ihnen persönlich begegnen dürfen.

Gaby Merz, Präsidentin KVR

Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger
Im Anschluss an die Kirchbürgerversammlung, 30. März 
2016, findet die Pfarreiversammlung mit den Pfarreirats-
wahlen statt. Der gesamte Pfarreirat stellt sich für eine wei-
tere Amtsdauer von 4 Jahren erneut zur Verfügung. 

Manuela Keller	 Pfarreiratspräsidentin
Elisabeth Tschumper	 Pfarreiratsmitglied
Imelda Muheim	 Pfarreiratsmitglied
Marite Fischer	 Pfarreiratsmitglied

Es haben sich keine weiteren Personen für eine Wahl zur 
Verfügung gestellt.

Firmgottesdienst
Am 19. März spendet Generalvikar 
Guido Scherrer in der Kirche  
St.Ulrich 14 jungen Erwachsenen 
das Firmsakrament. Die Firmlinge 
und die Firmbegleitergruppe freuen 
sich sehr, wenn Sie mit uns diesen 
Festgottesdienst mitfeiern. Beach-
ten Sie: Der Gottesdienst beginnt 
bereits um 17 Uhr.

Katholisch
www. wittenbach.altkon.ch   
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Katholischer Kirchenchor
Wittenbach

Behördenmitglieder der neuen  

Legislaturperiode 2016 bis 2019

(v.l.n.r.) Bruno Wahsel, Cornelia Gallmann Strauss, Michael Keller, 
Gaby Merz, Armin Humbel, Albert Gätzi

Ämter/Ressorts/Kirchenverwaltung
Gaby Merz, Präsidentin: Steht dem KVR vor und vertritt 
den KVR nach aussen. Zuständig für den Personalbereich.
Armin Humbel, Vizepräsident: Führt das Kunstarchiv und 
die Inventarlisten.
Michael Keller, Pfleger: Zuständig für den Bereich Finan-
zen. Ihm obliegt die Verantwortung für das gesamte Rech-
nungswesen, z.B. die Erstellung der Jahresrechnung und 
des Budgets.
Bruno Wahsel, Liegenschaftsverwalter: Zuständig für den 
Unterhalt der Verwaltungs- und Finanzliegenschaften und 
die Umsetzung von Renovationsarbeiten.
Albert Gätzi, Aktuar: Obliegt die Führung der Korrespon-
denz und die Archivorganisation.
Cornelia Gallmann Strauss, Protokollführerin: Schreibt 
die Sitzungsprotokolle und arbeitet mit dem Aktuar zusam-
men. Sie ist vom Rat angestellt und nicht stimmberechtigt.

Der KVR arbeitet nach dem Kollegialprinzip, d.h. alle Räte 
haben die gleichen Rechte und Pflichten, und Exekutivbe-
schlüsse werden gemeinsam gefasst.
Christian Leutenegger und Pater Albert Schlauri sind von 
Amtes wegen im Rat und vertreten dort die pastoralen Anlie-
gen. Sie sind aber gemäss Statuten nicht stimmberechtigt.
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 17.00 Uhr	 Feierlicher Firmgottesdienst in 
St.Ulrich mit Generalvikar Guido 
Scherrer, musikalisch gestaltet von 
Dominik Loher und Stefanie Michel

anschliessend 	 Apéro

Palmsonntag, 20. März   

Opfer: 	 Fastenopfer der Schweizer Katholiken
Gedächtnis: 	 Viktor Ziegler, Hans-Jürg Keller-Tho-

ma, Oronzo Semeraro-Marra, Rosa 
Haidlauf-Rüthemann, Hans und 
Claire Keller-Bischof, Adolf Wismer-
Burri, Hans Manser, Beda Angehrn-
Künzle, Hedi Kegel-Schildknecht, 
Liny Dobusch-von Arx, Heidi und Ar-
nold Wettach-Wagner, Gottlieb und 
Ida Stähelin-Eberle, Franz Muheim, 
Klara Bernet, Fritz Preisig

 09.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St.Konrad mit 
den Erstkommunikanten, Palm-
segnung, Gestaltung: Pater Franz 
Reinelt und Katechetinnen

anschliessend 	 bereitet Elisabeth Klaus den  
Kirchenkaffee

 19.00 Uhr	 Versöhnungsfeier in St.Konrad, 
Gestaltung: Pater Albert Schlauri

Montag, 21. März

 19.00 Uhr	 Versöhnungsfeier für die Erst-
kommunikanten, St.Konrad

Dienstag, 22. März

14.00 Uhr	 Lismi-Treff, evang. Kirchenzentrum 
Vogelherd

Mittwoch, 23. März

17.15 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– für 
Berechtigte, evang. Kirchenzent-
rum Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St.Konrad

Hoher Donnerstag, 24. März 

 19.00 Uhr	 Nacht des Übergangs, besondere 
Feier an Tischen, St.Konrad

    20.00 Uhr	 Letztes Abendmahl mit Fuss- 
waschung, St.Ulrich

21.00–22.30 Uhr	 Gebetsnacht, Kapelle

Gefirmt werden: Arpagaus Ivo – Baumann Natascha – Boccato 
Fabio – Dionis Ahash – Eichmann Fabian – Federer Rahel – Gecaj 
Antigona – Koller Norina – Langenegger Jana – Menia Dana – 
Oroshi Sandra – Schaepper Cyrill – Soares Ana – Soares Igor

Palmsonntag: Segnung der Palmzweige
Im Palmsonntags-Gottesdienst vom 20. März werden nach 
alter Tradition Zweige gesegnet. Zuhause werden sie als 
Hoffnungszeichen an ein Wandkreuz gesteckt und verblei-
ben dort bis zum Beginn der Fastenzeit 2017. Dann werden 
sie zum Aschermittwochs-Gottesdienst mitgebracht und 
verbrannt. So entsteht wieder die Asche, mit der den Got-
tesdienstbesuchern ein Kreuz aufs Haupt gestreut wird.
Wie jedes Jahr werden die Erstkommunikantinnen und Erst-
kommunikanten den Gottesdienst mitgestalten.

Dankeschön
Auch in diesem Jahr werden Leute von der KAB die Palmen 
binden und die Körbchen schmücken. Die Palmsträusse der 
Erstkommunikantinnen und Erstkommunikanten werden 
von Frau Nelly Schönenberger gebunden. Herzlichen Dank 
den Helfern und Helferinnen!

Abwesenheit im Pfarreisekretariat
Bitte beachten Sie, dass das Pfarreisekretariat vom  
29. März bis 3. April ferienhalber geschlossen ist.

Donnerstag, 17. März

 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St.Konrad
17.00 Uhr	 Rosenkranz, St.Ulrich
20.00 Uhr	 Probe Kirchenchor, Ulrichsheim

Freitag, 18. März 

09.15 Uhr	 Kommunionfeier im Sonnenstübli, 
Kappelhof

15.00 Uhr	 KAB Palmen binden, St.Konrad
17.00 Uhr	 JAWI-Disco, evang. Kirchenzent-

rum Vogelherd
19.00 Uhr	 Blauring-Filmabend, Jugendräu-

me, St.Konrad
19.00 Uhr	 Probe Firmung, St.Ulrich

Samstag, 19. März 

Opfer: 	 Ärzte ohne Grenzen
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Baseball-Club Vikings Wittenbach

�� B-Europameisterschaften

An den diesjährigen U15-Juni-
oren-B-Europameisterschaf-
ten in Hünenberg/Zug vom 
18. bis 24. Juli wird Yannic 
Sutter den Baseball-Club 
Vikings Wittenbach in der 
Juniorennationalmannschaft 
vertreten. Den Sprung ins 
erweiterte Kader haben 
zudem unsere U15-Spieler 
Fabian Zbinden und Stefan 
Brot geschafft. Wir gratulie-

ren unseren 3 Junioren ganz herzlich.
Das Kader der Nationalmannschaft wird in Spezialtrainings 
kontinuierlich auf diese Europameisterschaft vorbereitet 
und profitiert von professionellen Coaches mit internationa-
ler Spielerfahrung. Zur Vorbereitung nimmt die U15-Natio-
nalmannschaft an Ostern am internationalen Baseballturnier 
in Köln teil.
Der Baseball-Club Vikings Wittenbach wünscht Yannic Sut-
ter viel Erfolg in Köln und eine erfolgreiche und spannende 
Europameisterschaft.

Text und Bild: Dino Keller

25
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25638

Kirchbürgerversammlung
Mittwoch, 30. März 2016, 19.30 Uhr
im Kirchenzentrum St.Konrad

Traktanden
1.	 Jahresberichte 2015
2.	 Jahresrechnung 2015
3.	 Bericht der Geschäftsprüfungskommission
4.	 Voranschlag und Steuerfuss 2016
5.	 Allgemeine Umfrage / Informationen

Der Stimmausweis wird Ihnen wie üblich durch das
Verwaltungsrechenzentrum St.Gallen zugestellt.
Fehlende Stimmausweise können bei der Präsidentin der
Kirchenverwaltung, Frau Gaby Merz, Im Grüntal 16,
9300 Wittenbach, Telefon 071 298 26 06, bezogen 
werden.

Die schriftlichen Unterlagen für die Kirchbürgerversamm-
lung (Jahresbericht 2015/Jahresrechnung 2015) liegen in 
den beiden Kirchen St.Ulrich und St.Konrad auf. 
Wir bitten Sie, sich dort zu bedienen.

Zusätzliche Exemplare können im Pfarreisekretariat,
Dorfstr. 24, 9300 Wittenbach, Telefon 071 298 30 20,
bestellt  werden. Die Unterlagen finden Sie auch unter  
www.altkon.ch.

Allfällige Anträge sind spätestens vor Versammlungsbe-
ginn schriftlich an ein Mitglied der Kirchenverwaltung zu 
richten.

Der Kirchenverwaltungsrat

Hinweis
Im Anschluss an die Kirchbürgerversammlung findet eine 
Pfarreiversammlung mit der Wahl des Pfarreirates statt.

Katholische Kirchgemeinde
und Pfarrei Wittenbach-Kronbühl
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Katholische Kirchgemeinde

�� 12 Zugänge zur Eucharistie …

… so könnte man den Meditationsweg bezeichnen, der am 
8. März in der Kirche St.Konrad mit einer kleinen Feier 
eröffnet wurde.
Die Eucharistie (Abendmahl) spielt in katholischen Gottes-
diensten eine zentrale Rolle. Der Meditationsweg möchte 
dazu einladen, diese Feier besser, tiefer und vielfältiger zu 
verstehen. 12 gedeckte Tische stehen im Raum. Jeder 
Tisch versucht, einen Aspekt, einen Zugang zur Eucharistie 
zu thematisieren.

Über dem Altar schwebt eine Kristallkugel. So wie sie ganz 
unterschiedlich aufblitzt und das Licht in verschiedene 
Strahlen auffächert, so gibt es eben ganz unterschiedliche, 
erhellende Zugänge zur Eucharistie.

Die Ausstellung ist täglich geöffnet, jeweils von 8.30– 
17.30 Uhr, ausser wenn ein Gottesdienst stattfindet. 
Letztmals am Mittwoch, 23. März.

Text und Bilder: Christian Leutenegger

OG14 · Grasso Optik AG
Oberer Graben 14 · 9001 St.Gallen · Tel 071 544 52 90 · www.og14.ch · info@og14.ch
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BrillenKomplett-

inkl. Fachberatung

DIE BRILLENLOUNGE
Oberer Graben 14, St.Gallen

www.og14.ch
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HABEN SIE EIN CHAOS  
MIT IHREN LOGOS & DATEN?

Maxsolution GmbH  I  Burggraben 24  I  9000 St. Gallen
Tel. 071 222 76 36  I  marketing@maxsolution.ch

Wir ordnen und verwalten alle Ihre Vorlagen.
Jede gewünschte Anwendung ist schnell gestaltet.
Ein Service für Gewerbe & KMU: Fr. 480.–/Jahr

NEU für  

Gewerbe  

& KMU
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24h-Service

Romanshornerstr. 57, 9300 Wittenbach, Tel. 071 292 30 60, Fax 071 292 30 61
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Rezept 

Lachs mit Randen

Zutaten für 2 Portionen
	600	 g	 Randen 
	 2		  rote Zwiebeln
	 4	 EL	 Olivenöl
	 1		  Knoblauchzehe
	 1	 TL	 flüssiger Honig
	 1	 TL	 scharfes Currypulver 
			   Salz/Pfeffer
	 1		  Orange
	 2	 Stücke	 Lachsfilet (à ca. 175 g) 
	 6		  Stiele Koriandergrün

Zubereitung
1.	 Randen putzen, schälen und in ca. 1 cm dicke Scheiben schneiden, da-

bei am besten Einweghandschuhe tragen. Zwiebeln in Ringe schneiden.
2.	 Den Ofen mit einem Blech auf der mittleren Schiene auf 200 Grad 

vorheizen (Umluft nicht empfehlenswert). 3 EL Olivenöl, durchgepresste 
Knoblauchzehe, Honig, 1⁄2 TL Currypulver und etwas Salz verrühren. Die 
Hälfte des Öls mit den Randenscheiben und Zwiebeln mischen. Auf das 
Blech geben und auf der mittleren Rille 25 Minuten garen.

3.	 Orange halbieren, die Hälften in dünne Scheiben schneiden. Lachs mit 
etwas Salz und Pfeffer würzen. 1 EL Öl in Pfanne erhitzen. Lachs darin 
von jeder Seite kurz (ca. 1⁄2 Min.) bei starker Hitze anbraten, mit den 
Orangen auf das Blech geben, mit dem restlichen Curryöl beträufeln 
und weitere 10 Minuten backen. Koriander abzupfen, grob hacken und 
darüberstreuen.

	  

 

inkl. Fotos an  

info@maxsolution.ch

Senden Sie

uns Ihr

Lieblingsrezept!
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OZ Wittenbach  

�� Wir sind im Element

Während die ersten und zweiten Klassen vom 7. März, bis 
11. März im Schilager waren, erlebten die Schüler und 
Schülerinnen der dritten Klassen eine spezielle «Unter-
richtswoche». Mit dem Thema Wir sind im Element durften 
die Schüler und Schülerinnen zwei aus 11 verschiedenen 
Kurse auswählen. Am Mittwoch arbeiteten fünf Referenten 
von «Young Enterprise Switzerland» klassenweise mit den 
Jugendlichen zum Thema «Geld und Wirtschaft».

Es wurde eine Vielfalt an Kursen angeboten. Ein Hörspiel 
produzierend, das Angebot Kartenspiel; Geschenke aus 
der Küche. Eine Nachtwanderung malen und eigene Ideen 
mit besonderen Farben umsetzen. Körperlichen Einsatz ver-
langte das Projekt Betonbuchstaben. Es wurden Schalun-
gen hergestellt und Beton produziert. Was tut uns gut im 
Alltag? Wie können wir mit Belastungen umgehen? Mit die-
sen Fragen wurden die Schüler und Schülerinnen angeregt, 
sich mit Bewegung (Spinning), Ruhe  und Stille (Yoga) aus-
einanderzusetzen, um für sich im Alltag Ausgleich zu schaf-
fen. Die sportlichen und bewegungsfreudigen Schüler und 
Schülerinnen probierten neue Sportarten aus und filmten 
sich. Anschliessend verarbeiteten sie das Ganze mit einem 
Programm zu einem Video. Mit Makerspace kann Informa-
tik begreifbar erlebt werden. In diesem Kurs lernten sie eine 
visuelle Programmiersprache (Scratch) kennen. Schüler 
und Schülerinnen, für die Fantasie und Kreativität keine 
Fremdwörter waren, um einen Nachmittag für die Kinder im 
Kindergarten Steig vorzubereiten und durchzuführen und 
betagte Menschen während eines Bingo-Nachmittags im 
Kappelhof zu unterstützen, nutzten dieses Angebot.

Text und Bild: OZ Wittenbach

  

Velos-Motos Scheiwiller · St. Pelagibergstrasse 10 · CH-9205 Waldkirch 
T 071 433 23 83 · www.scheiwiller-motos.ch · info@scheiwiller-motos.ch

Einladung 
Frühlingsausstellung

Samstag 19. März  10 – 17 Uhr
Sonntag 20. März 10 – 17 Uhr

Probefahren vom Kindervelo bis zum E-Bike. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Wäli Scheiwiller und Team

Festwirtschaft · Restposten Ecke

Bis zu 10 % Ausstellungs-Rabatt

SWISS ENGINEERED

25640

Reise nach Irland
               im Restaurant

Grüntalstrasse 17, Wittenbach, 071/298 40 47
Sänger aus Irland, Nationale Gerichte
Freitag, 18.3.2016 ab 18Uhr
Ab 20 Uhr LIVE- Musik
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obvita – damit Ihre 
Spende in der  
Ostschweiz bleibt.

Schaffen Sie mehr Lebensqualität 
für blinde und sehbehinderte  
 Menschen.

Spendenkonto PC 90-756-7

obvita  
Ostschweizerischer Blindenfürsorgeverein (OBV)
9008 St.Gallen | www.obvita.ch
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Fami – Familie mitenand

�� Hauptversammlung

Letzten Mittwoch, 9. März 2016, fand die jährliche Haupt-
versammlung vom Verein Fami familie mitenand im Ulrichs-
heim Wittenbach statt. Kurzfristig hat die Präsidentin Seve-
rine Bürgi den Rücktritt bekannt gegeben. Da in so kurzer 
Zeit kein Ersatz gefunden werden konnte, beantragte der 
Vorstand an der HV eine Änderung der Statuten. Somit ist 
das Weiterbestehen für Fami als Verein gewährleistet. Der 
Vorstand wird vorübergehend die Aufgaben des Präsidiums 
übernehmen. Wir hoffen, im Laufe dieses Jahres ein/e 
neue/n Präsident/in zu finden, ansonsten wäre die Zukunft 
von Fami in Frage gestellt. Wir sind dringend auf zusätzliche 
Team-/Vorstandsmitglieder wie einen neuen Präsidenten 
dieses Vereins angewiesen, sind doch die Anlässe sehr 
gefragt und praktisch immer ausgebucht. Es können 
schliesslich alle Familien in Wittenbach von unserem Ange-
bot profitieren. Wir freuen uns sehr auf eure Mithilfe! Bei 
Interesse bitte melden bei: annemarie.spierings@fami-wit-
tenbach.ch / 071 290 13 89

Text: Annemarie Spierings
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kunden, die uns vergangenes 
Wochenende an unserer Frühlingsausstellung besucht haben. 

 

Ihr                                        Team 
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Wir lieben Immobilien 

OLDINGER 
Immobilien Treuhand AG G 

25379
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Zahngesundheit ist unsere Aufgabe
In unserer Praxis bieten wir unseren Patienten eine ganzheitliche 
Behandlung an – von der Prophylaxe über zahnerhaltende Mass nah­
men bis hin zur Implantologie. Unser Ziel: gesunde und ästhetisch 
makellose Zähne, der Ausdruck von Vitalität und Lebensfreude.

Für den weiteren Ausbau unseres Teams suchen wir eine

Dentalassistentin 40 % –100 %
Prophylaxeassistentin 40 % –100 %

Praxis Dr. Wytek & Partner · Im Zentrum 1 · 9300 Wittenbach  
Fon: 071 2902222 · info@dr­wytek.ch · www.dr­wytek.ch

Es erwartet Dich ein nettes Team, das den Patienten und die 
Gesund  heit und Ästhetik seiner Zähne in den Mittelpunkt stellt.  
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.
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Zahngesundheit ist unsere Aufgabe
In unserer Praxis bieten wir unseren Patienten eine ganzheitliche 
Behandlung an – von der Prophylaxe über zahnerhaltende Mass nah­
men bis hin zur Implantologie. Unser Ziel: gesunde und ästhetisch 
makellose Zähne, der Ausdruck von Vitalität und Lebensfreude.

Für den weiteren Ausbau unseres Teams suchen wir eine

Dentalassistentin 40 % –100 %
Prophylaxeassistentin 40 % –100 %

Praxis Dr. Wytek & Partner · Im Zentrum 1 · 9300 Wittenbach  
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Es erwartet Dich ein nettes Team, das den Patienten und die 
Gesund  heit und Ästhetik seiner Zähne in den Mittelpunkt stellt.  
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

25636

attraktive 2.5- und 3.5-Zimmer-Mietwohnungen  
an der Bauholzstrasse 2 | 930 0 Wittenbach

2.5 Zimmer-Wohnung | 57 m2 
3.5 Zimmer-Wohnung | 86 m2 

OPEN HOUSE
Sa | 19.3.2016 | 10 –14 Uhr

Manuela Gemperle | manuela.gemperle@sur.ag 
+41 (0)71 229 00 29 | www.sur.ag

25615

ford.ch
Lundgren AG, Wisental-Garage  
Wisental 271, 9402 Mörschwil/St. Gallen, 071 866 24 24 
www.wisental-garage.ch

Frühlings-
ausstellung

Samstag, 19.3. 
09 – 17 Uhr 

Einladung zur Neuerö� nung der Lundgren AG 
Wisental-Garage
Begrüssung durch die neuen Besitzer 
Erik und Cecilia Lundgren

25639

Wählen Sie farbig

Werben Sie frühlingshaft


